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In seiner Ansprache in den Vereinigten Arabischen Emiraten mahnt Papst Franziskus bei einer 
interreligiösen Begegnung am 4. Februar 2019 den Einsatz aller Religionen für Frieden und 
Brüderlichkeit an. "Als Gläubige sollen wir uns für die gleiche Würde aller engagieren, im Namen des 
Barmherzigen, der uns geschaffen hat und in dessen Namen ein Miteinander von Gegensätzen und eine 
Brüderlichkeit bei aller Verschiedenheit gesucht werden muss."  Es darf keine Gewalt im Namen der 
Religionen geben, der Name Gottes wird entweiht, wenn er zur Rechtfertigung von Hass und Gewalt 
missbraucht wird. 

Hier die ganze Ansprache

http://w2.vatican.va/content/francesco/de/speeches/2019/february/documents/papa-francesco_20190204_emiratiarabi-incontrointerreligioso.html
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